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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Tobias Gotthardt, Prof. 
(Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Für eine starke Vertretung regionaler Interessen auf EU-Ebene – Rolle des Aus-
schusses der Regionen stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und europäischer Ebene für 
eine Stärkung der Rolle des Ausschusses der Regionen gegenüber Ministerrat, Euro-
päischer Kommission und Europäischem Parlament einzusetzen. Ziel soll es sein, den 
Ausschuss der Regionen als europäische Vertretung der regionalen und lokalen Ge-
bietskörperschaften mittelfristig zu einer selbstständigen Länderkammer auf europäi-
scher Ebene zu entwickeln. 

Dabei sollen insbesondere folgende Maßnahmen in den Blick genommen werden: 

─ Reform der Regeln zur Zusammensetzung des Ausschusses der Regionen, insbe-
sondere die Schaffung eines von den übrigen Institutionen unabhängigen Verfah-
rens zur Ernennung der Mitglieder 

─ bessere Einbeziehung des Ausschusses der Regionen in alle Phasen der EU-Be-
schlussfassung, insbesondere eine stärkere Bindungswirkung von Stellungnahmen 
des Ausschusses der Regionen 

─ die Einführung eines echten Mitwirkungsrechts in regional bedeutsamen Politikbe-
reichen 

─ stärkere Kooperation mit den Landesparlamenten als regionale Foren und lokale 
„Hubs“ für mehr Bürgernähe 

 

 

Begründung: 

Im Koalitionsvertrag haben CSU und FREIE WÄHLER vereinbart, die Regionen und 
deren Mitwirkungsrechte in der EU gemeinsam mit den europäischen Partnern zu stär-
ken. Ziel ist es dabei, den Ausschuss der Regionen gegenüber dem Ministerrat und 
Europaparlament erheblich zu stärken. Als institutionelle Vertretung von rund 100 000 
lokalen Gebietskörperschaften und 300 Regionen der Europäischen Union ist der Aus-
schuss der Regionen nicht nur ein Bindeglied zwischen der Europäischen Union und 
den Bürgern vor Ort. Er trägt auch dazu bei, die Interessen der Bürger auf europäischer 
Ebene zu vertreten und auf diese Weise deren Vertrauen in die Europäische Union zu 
stärken. Dem Ausschuss der Regionen kommt derzeit allerdings im institutionellen Ge-
füge der Europäischen Union nicht die gleiche Bedeutung wie beispielsweise dem Mi-
nisterrat oder dem Europaparlament zu. Um das demokratische Fundament der Euro-
päischen Union zu stärken, ist er allerdings ebenso unverzichtbar. Die Staatsregierung 
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wird daher aufgefordert, sich auf Bundes- und europäischer Ebene für eine Stärkung 
der Rolle des Ausschusses der Regionen gegenüber Ministerrat, Europäischer Kom-
mission und Europaparlament und dessen mittelfristige Fortentwicklung zu einer selbst-
ständigen Länderkammer auf europäischer Ebene einzusetzen. 

 



Mit meinen letzten Sätzen möchte ich noch etwas zu den GRÜNEN sagen:

(Toni Schuberl (GRÜNE): Vielleicht sagen Sie etwas zum Antrag!)

Erst wenn das letzte Pflanzenschutzmittel verboten ist, erst wenn der letzte baye-
rische Acker als Biotop ausgewiesen worden ist, erst wenn der letzte bayerische 
Bauer für immer seine Tore geschlossen hat, werdet ihr feststellen,

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Herr Kraus, Ihre Redezeit ist zu 
Ende.

Nikolaus Kraus (FREIE WÄHLER): dass Ideologie nicht satt macht.

(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN und der CSU)

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Danke, Herr Kraus. – Es liegen 
keine Zwischenbemerkungen vor, auch keine weiteren Wortmeldungen. Damit ist 
die Aussprache geschlossen. Wir kommen zur Abstimmung. Die Anträge werden 
hierzu getrennt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Drucksa-
che 18/5176, seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der SPD. Gegenstim-
men! – Das sind die Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER, der AfD und der 
FDP sowie die beiden fraktionslosen Abgeordneten. Stimmenthaltungen? – Keine. 
Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von CSU und FREIEN WÄHLERN, 
Drucksache 18/5231, seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER und der AfD 
sowie die beiden fraktionslosen Abgeordneten. Gegenstimmen! – Das sind die 
GRÜNEN, die SPD und die FDP. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit ist der Dring-
lichkeitsantrag angenommen. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion, Drucksache 18/5232, seine Zu-
stimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen 
der GRÜNEN und der SPD. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der CSU, 
der FREIEN WÄHLER, der AfD und der FDP. Stimmenthaltungen? – Das sind die 
beiden fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/5177 bis 18/5181 werden im 
Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen federführenden Aus-
schuss verwiesen.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 9 auf:

Gesetzentwurf der Staatsregierung
zur Änderung des Bayerischen Hochschulzulassungsgesetzes und 
weiterer Rechtsvorschriften (Drs. 18/3921) 
- Zweite Lesung -

hierzu:

Änderungsantrag der Abgeordneten
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Dr. Hubert Faltermeier u. a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER),
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Tobias Gotthardt u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/5177 

Für eine starke Vertretung regionaler Interessen auf EU-Ebene - Rolle des Aus-
schusses der Regionen stärken 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass Satz 2 gestrichen wird.  

Berichterstatter: Tobias Gotthardt 
Mitberichterstatter: Florian Siekmann 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 19. Sit-
zung am 28. Januar 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Tobias 
Gotthardt, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, 
Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, 
Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/5177, 18/6742 

Für eine starke Vertretung regionaler Interessen auf EU-Ebene – Rolle des Aus-
schusses der Regionen stärken 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und europäischer Ebene für 
eine Stärkung der Rolle des Ausschusses der Regionen gegenüber Ministerrat, Euro-
päischer Kommission und Europäischem Parlament einzusetzen.  

Dabei sollen insbesondere folgende Maßnahmen in den Blick genommen werden: 

─ Reform der Regeln zur Zusammensetzung des Ausschusses der Regionen, insbe-
sondere die Schaffung eines von den übrigen Institutionen unabhängigen Verfah-
rens zur Ernennung der Mitglieder 

─ bessere Einbeziehung des Ausschusses der Regionen in alle Phasen der EU-Be-
schlussfassung, insbesondere eine stärkere Bindungswirkung von Stellungnahmen 
des Ausschusses der Regionen 

─ die Einführung eines echten Mitwirkungsrechts in regional bedeutsamen Politikbe-
reichen 

─ stärkere Kooperation mit den Landesparlamenten als regionale Foren und lokale 
„Hubs“ für mehr Bürgernähe 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Stimmenthal­

tungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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